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Ihr Zeichen Unsere Projekt-Nr. Unser Zeichen Datum

FA 8141 LN 01.07.2019

Schalltechnische  Bewertung  der  Verkürzung  der  Einhausung  im Zuge  der  

Projektentwicklung „Hertie-Areal“ in Ratingen

Sehr geehrte Damen und Herren,

in unserer Untersuchung FA 8141-1.2 vom 17.06.2019 wurde eine eingehauste Anlieferzone

zum Düsseldorfer Platz berücksichtigt. 

Im Zuge der weiteren Planungen soll aus verschattungsgründen die Einhausung um ca. 3 m

eingekürzt werden. Dies würde jedoch im Umfeld zu einer geringfügigen Überschreitung der

Immissionsrichtwerte  der  TA Lärm  zum  Tageszeitraum  führen.  Um  die  Vorgaben  der

TA Lärm dennoch einzuhalten wird eine Lärmschutzwand mit einer Höhe von 4,2 m auf der

Länge von 3 m erforderlich. Dieses Element der Lärmschutzwand wurden in den Berechnun-

gen hierbei als reflektierendes Glaselement berücksichtigt und muss demnach nicht absor-

bierend ausgeführt werden.

Mit freundlichen Grüßen

Peutz Consult GmbH

i.A. Dr. Lukas Niemietz
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